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Ausgabe  199 Juli 2019/26 

 

Auf Umwegen ans „ungarische Meer“  von Bernd, DL2DXA 

 Teil 1 

Als ich erfuhr, dass Andreas, DL1DUS gemeinsam mit Jo, DJ5AA in diesem Jahr wieder an 

den Balaton fahren, fragte ich an, ob noch ein Platz frei ist. Kein Problem, meint Andreas. 

Danke!! 

Nun reift ein Plan, die Anfahrt auf Umwegen und über mehrere Tage auszudehnen. Ein paar 

neue Berge werden auch noch ausgesucht. 

Start ist am Freitag vor Pfingsten. Was sich später an diesem Tag noch als unkluge 

Entscheidung erweist, denn an so einem Tag fahren einfach alle … Durch OK geht erst mal 

alles glatt.  

In Bratislava geht es rechts ab nach Niederösterreich durch den Nationalpark Donauauen 
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zur Heimenburg, oberhalb des Ortes Hainburg an der Donau. [GMA OE0/NO-1061, WCA 

OE-00338]. 

 

 

Blick von der Heimenburg zum nächsten Ziel, dem Braunsberg. Dahinter rechts die Devinska 

Kobyla auf slowakischer Seite. Knapp über 100 QSO´s in einer reichlichen Stunde lassen 

mich zufrieden abbauen und weiterziehen. 
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Auf dem Braunsberg [SOTA OE/NO-197 und OEFF-0372] mit seinem großen Gipfelplateau 

ist viel Platz für Antennen. 

 

Von hier ist die Devinska Kobyla vor Bratislava besser zu sehen, der Berg spielte im kalten 

Krieg eine wichtige Rolle als Lauschposten nach Westen und beherbergt heute ein Museum 

zu genau diesem Thema. 

Weiter geht es auf übervoller Autobahn in die Steiermark nach Riegersburg östlich von Graz. 

Hoch über dem gleichnamigen Ort thront die Riegersburg. 

 

Die Riegersburg wurde zur Zeit der Türkenkriege als einzige Burg nicht eingenommen und 

ist heute im Besitz der Prinzessin von Lichtenstein. Diese wohnt allerdings mit deutlich mehr 

Komfort nicht auf ihrer Burg, sondern unten im Ort. Die Burganlage ist sehr weiträumig und 

hat einen eigenen Weinberg und einen großen Garten, der tagsüber öffentlich zugänglich ist. 
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Man erzählt mir, dass die Steiermark besonders schlimm heimgesucht worden ist. Das erste 

Mal beim Vormarsch der türkischen Truppen auf Wien und dann wieder beim Vertreiben der 

Türken über die ungarische und serbische Grenze. 

Das Frühstück am kommenden Morgen fällt recht laut aus. Eine ganze Schulklasse, 

vermutlich auf Abschlussfahrt, plündert lärmend vor mir das Buffet. 

Von Riegersburg ist es nicht weit zum Fuße des Stradner Kogel [SOTA OE/ST-308 im 

OEFF-0155]. 

Der Berg selbst ist nicht sehr fotogen. Die Kuppe ziert ein 80 Meter hoher TV-Tower und es 

ist dicht bewaldet. 
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Sehr viel schöner ist es dann auf der anderen Seite der Grenze. 

 

In Slowenien habe ich mir den Sotinski breg ausgesucht. Trotz schlechter Bedingungen 

kommen mehr als 80 QSO´s von GMA S50/GS-119 im S5FF-0003 ins Log. Der Stradner 

Kogel ist nur ca. 8km entfernt. 

Der dritte Berg an diesem Tag kommt erst am späten Nachmittag dran. Es geht erstmal 

knapp 100km weiter durch Slowenien nach Süden in Richtung Ptuj. 

 

Der Grmada [SOTA S5/GS-015] bietet nur wenig Ausblick. Der Gipfel selbst ist dicht 

bewaldet. 
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Aber die gute alte Tradition des Gipfelbuches wird hier gepflegt. 

Mein Gasthaus bietet mir bereits um 6:30 Uhr Frühstück an. Das kommt mir sehr entgegen. 

Gleich südlich von Videm nad Ptuj beginnt ein sanft geschnittenes Tal. Aber bereits nach 

wenigen Kilometern verengt es sich zusehends. Nach 15 Minuten Fahrt stehe ich vor dem 

ersten Ziel des Tages. 

 

Ein sehr steiler schmaler Fahrweg mit tiefen ausgewaschenen Furchen windet sich auf den 

Berg. 

Aber hier würde ich nicht mal mit ´nem Geländewagen hochfahren. Es folgt ein Aufstieg von 

einer halben Stunde durch morgendlich kühlen Wald mit prima Aussichten. 
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Auf dem Sveti Avgustin [SOTA S5/GS-022] stehen eine Kapelle und eine Kirche und es ist 

viel Platz. Zu so früher Stunde schläft ein Großteil der gierigen Meute von SOTA-Jägern 

noch und das Log füllt sich nur spärlich. 

 

Prima Aussicht vom Sveti Avgustin auf das Hügelland an der Grenze zwischen Slowenien 

und Kroatien. Es sind noch genügend Berge da … 
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Nur wenige Kilometer weiter südlich besuche ich in Kroatien den Ravna Gora 

[SOTA 9A/ZH-011]. 

Viel Zeit verliere ich mit der Suche der richtigen Zufahrt zum Parkplatz am Fuß des Berges. 

Einige der gefahrenen Pisten enden im Nichts. Es folgt ein steiler schweißtreibender Aufstieg 

bei hochstehender Sonne. Mittags ist der Gipfel erreicht und ich suche abseits des Trubels 

einen ruhigen Platz mit Aussicht. Die Ausbeute an QSO´s ist zur Mittagszeit dürftig. 
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Auf dem höchsten Punkt des Ravna Gora steht ein Aussichtsturm, aber leider mitten im 

dichten Wald … 

Jetzt liegt noch ein ordentliches Stück Weg vor mir, eine zeitraubende Grenzkontrolle 

zwischen Kroatien und Ungarn inklusive. Über die M7 ist der Balaton zügig erreicht und ich 

finde auch schnell das Quartier von Andreas und Jo in Balatonkeresztúr. 

Große Überraschung. Es stehen auch schon 2 kalte Bier im Kühlschrank. Danke Jo!! 

Es werden auch schon Pläne für die kommenden Tage gemacht. 

 Teil 2, siehe SBK Nr.201 Fortsetzung folgt … 

Die Autoren dieses Beitrags zum ‚Sächsischen Bergkurier‘ haben ihr Einverständnis zur Veröffentlichung gegeben. 

Der Bergkurier dient der Berichterstattung über den ‚Sächsischen Bergwettbewerb‘ und über andere Outdoor Aktivitäten des 

Amateurfunks. 


